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eXperience Event: Praxis-Wissen über Business Software

Am 9. September 2008 findet 

an der Fachhochschule Nord-

westschweiz in Basel der eX- 

perience Event statt. Mit die- 

sem Anlass will das Team des 

Competence Center E-Busi-

ness Basel dazu beitragen, in  

der Schweiz vorhandenes An- 

wenderwissen zum Thema  

Business Software zu über-

tragen. Nach dem Motto 

«Learning from eXperience»  

werden Fallstudien von Unter-

nehmen präsentiert, die ihre  

eigenen Projekte mit Business 

Software erfolgreich abgewick- 

elt haben. Gleichzeitig will das 

Organisationsteam mit diesem 

Event dem steigenden Bedürf- 

nis nach praktischem Wissen 

rund um Business Software 

nachkommen. HANDEL HEUTE  

ist als Kommunikationspartner 

mit dabei.

Nach Einführungsreferaten von 

Ralf Wölfle von der Fachhoch-

schule Nordwestschweiz bzw. 

Felix Honegger vom Beratungs-

unternehmen BPMC AG wer- 

den jeweils erste Fallbeispiele 

vorgestellt. Unter dem Titel  

«Markenprodukte im Ausland 

verkaufen» zum Beispiel die  

Freitag Lab AG (Filippo Casta-

gna): Zur Vorbereitung eines ef-

fizienten Verkaufs der kultigen 

Taschen auch im Ausland hat 

Freitag die internen Prozesse  

neu gestaltet und vom Rohma-

terial über den Online-Shop bis 

zum Versand durchgängig mit 

Business Software unterstützt. 

Oder die Scott Sports SA (Oli-

vier Richner): Von seiner Europa- 

zentrale in Fribourg aus steuert 

Scott Sports den Verkauf sei- 

ner Sportartikel in vielen Län-

dern. Die Fallstudie fokussiert 

auf das Management der Wie-

derverkäufer. In einer anderen 

«Session» wird die ARP Da-

tacon AG (Bernhard Gysi) vor-

gestellt: Mehrere aufeinander  

abgestimmte Verkaufskanäle ar-

beiten im Hintergrund mit den 

gleichen Daten und Logistik- 

prozessen. Zudem entstehen  

Synergien im Bechtle Konzern-

verbund. Danach ist die Unter-

nehmung Rotronic an der Rei-

he: Als Daten- und Prozess- 

drehscheibe für seine Lieferan- 

ten und Kunden erreicht Ro- 

tronic hohe Geschwindigkeit  

und niedrige Kosten mit seiner 

automatisierten Auftragsabwick-

lung. «Mit Kundendaten mehr 

Nutzen erzeugen» lautet das 

Thema nach dem Networking  

Lunch: Christiane Okonek von  

der rbc Solutions AG hält das  

Einführungsreferat, bevor die 

kdmz vorgestellt wird: Die viel-

fältigen Services werden um  

automatisch berechnete Emp-

fehlungen für die Sortiments- 

optimierung der Kunden erwei-

tert. Die Fallstudie zeigt, wie 

die Empfehlungen ermittelt und 

an den Kunden herangetragen  

werden. Danach geht es um 

buch.ch (Ines Bohacek Rothen-

häusler): Web 2.0 ist ein vieldis- 

kutiertes Thema, weil erkannt 

wurde, dass die Kunden mit ih-

rem Wissen einem Shop wei- 

tergehende Services ermög- 

lichen. Die Fallstudie zeigt 

eine Umsetzung mit virtuellen  

Bücherregalen.

Weitere Fallbeispiele, die am 

Nachmittag zur Sprache kom-

men, betreffen BDO-Visura/UFD 

AG (bei dieser Lösung erfasst 

UFD seine Belege auf dem Sys- 

tem seines Treuhänders BDO- 

Visura und hat Zugriff auf alle  

Daten, ohne eine eigene Soft-

ware betreiben zu müssen), 

Swisspayroll AG / Bell AG (Bell 

hat einen Teil seiner Lohnab- 

rechnungen an Swisspayroll  

ausgelagert, kann über den On-

line-Zugriff auf dessen System 

trotzdem alle Daten selbst mu- 

tieren) und schliesslich Swiss 

Post E-Business Solutions/ 

Cablecom (die gesetzeskon-

forme elektronische Archivie- 

rung ist eine anspruchsvolle  

Aufgabe; Cablecom hat sie an 

Swiss Post E-Business Solu- 

tions ausgelagert und trotzdem 

jederzeit vollen Zugriff auf die 

Dokumente).

Abgerundet  wird das Programm 

von der Podiumsdiskussion 

«Neue Alternativen für Stand- 

ardsoftware – für wen ist wel- 

che Business Software die  

beste?».
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Mehr Infos: www.eXperience-event.ch
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